
© MKR                                           GEDANKEN – SPONTANE GEDANKEN – PHILOSOPHIEREn

Wer immer meine Gedanken auch lesen mag und evtl. zuhause diskutiert darüber was ich sehr begrüßen würde, 

denke bitte daran, dass ich hier ausschliesslich meine Gedanken die mitunter aus Tatsachen resultieren wiedergebe 

und keinerlei Behauptungen aufstelle um Menschen zu diskreditieren.

2004 – Was ist Glaube?

Was wir glauben entscheidet darüber was wir tun und wie wir uns fühlen.

Mit unserem Glauben legen wir die Grundlage für unser Mensch sein und Fortbestehen

in der Ewigkeit.

Ich denke, dass GLAUBE, LIEBE, HOFFNUNG die GRUNDSTEINE des Lebens sind und mögen diese 

Grundsteine liebe(r) Leser(in) Ihnen nie abhanden kommen.

Denn unser Leben wird erst die Vollendung finden mit unserem Tode. Darum selig die, die

glauben können.

_______________________________________________________

2000 – Was fehlt dieser künstlich geschaffenen Gender-Gesellschaft?

H E R Z E N S B I L D U N G meine ich.

Und Männer braucht das Land! Anstelle von „Gleichmachung“ wie von diesen grünen 

Müslifressern (ist keine Beleidigung, nur meine Meinung) bei der EU beantragt, sollte es 

doch endlich mal gelingen die „Gleichberechtigung“ durchzusetzen und nicht unter dem 

Deckmantel von Schlagworten wie z.B. „human, sozial und tralala….“ den Untergang dieser 

Gesellschaft herbeizuführen.

Diese Gesellschaft im 21. Jahrhundert wird meiner Meinung keine Spuren hinterlassen die 

von einer intakten Gesellschaft zeugen. Sodom und Gomorra das ist es was wir heute erleben  und die 

Umerzogenen werden es wahrscheinlich nie begreifen? Auch werden diese zerfetzten Spuren kaum noch 

Aufschluss geben können über diese Menschen woher kamen sie wirklich.

___________________________________________________________

2000 – Des Menschenwert in dieser BRDDR

Abgezockt von der Wiege bis zur Bahre! 

Hochgearbeitet vom Plumsklo bis zur Toillettenspuelung um dann im Alter wieder beim 

Plumsklo angekommen zu sein durch Politker der BRD (ebenfalls künstliches Staatsgefüge)!

___________________________________________________________

2000 – Jetzt noch etwas zu meiner Definition von Zeit

Für mich kann die Zeit nicht wegrennen , denn die Zeit kann mir nicht sagen:"ich habe keine Zeit!" :-)
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So ist für mich die Zeit stehen geblieben - lebe zeitweilig "ZEITLOS" und mitunter auch mit einer gewissen

"ZEITVERZÖGERUNG" und...und...

Denn was ist schon Zeit? Darueber laesst sich viel philosophieren.

Bin des "kämpfens" müde geworden und habe für mich beschlossen das Subjekt "Zeit" zu entmachten ;-)

Denn der Mensch im allgemeinen ist doch nicht ganz bei Trost. Zuerst erfindet er die Zeit z.B. in Form

einer Uhr, laechel, danach kämpft er gegen die Uhr. 

hmmm...wenn ich u.a. auch an die Zeitumstellungt denke ...noe..noe...diesen Krampf habe ich schon lange

abgeschafft!

Ein einziger Kampf? Ja, in nichts anderem besteht unser Alltag, darum lasse ich Zeit, Zeit sein und

und lasse es auf mich zukommen. Was solls?

Ich sagte ja schon immer:"Es lohnt sich NICHT!"

today, yesterday, morning has broken.....................................

kleiner Nachgedanke :-))):

Zeit ist Geld?- ganz klar NEIN! was meinte schon Karl Valentin dazu?

Zeit ist Geld!

Na,- das stimmt ned -

Zeit hab igrad gnu, aber kein Geld! ;-)

Wenn i so vuil Geld haett wie Zeit, dann haett i mehr Geld wie Zeit.

Dann hattn sie keine Zeit mehr, dass sie mit mir wohin gehen.

Das nicht, aber heut haett ich noch Zeit.

ergo ;-) ganz klar eine Sache der Definition laechel  in diesem Sinne wünsche ich Ihnen ebenfalls 

besinnliche Gedanken – M. Kreitmeier-Gerwig

___________________________________________________________


